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Jungen 11 Kreisliga

Tischtennisclub Elz : TTC 1968 Oberbrechen 
Samstag, 23.03.2024, 14:00 Uhr

Watzlaw und Watzlaw bleiben gegen den TTC 1968 
Oberbrechen ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 11 Kreisliga traf der Tischtennisclub Elz am Samstag, den 23. März im 11.
Saisonspiel auf den TTC 1968 Oberbrechen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:7 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Watzlaw und Watzlaw.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Nur einen Satz verloren Watzlaw / Schneider bei ihrem Sieg
gegen Klemm / Stahlmann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Paul Schneider beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jonah Stahlmann.
Lutz Watzlaw gewann im Anschluss wiederum sein Spiel gegen Elias Klemm sicher und anhand der
TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 2:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Fred Watzlaw seiner Gegnerin
Hanna Otto beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Watzlaw seiner Gegnerin
weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Lutz Watzlaw gewann sein Spiel gegen Marla
Jung überzeugend und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 3:0. Dass die unterlegene
Gastspielerin Jung nur 4 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Beim 3:0-Sieg gelang es Fred Watzlaw den Gastspieler Elias Klemm in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand
von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Wenig Chancen ließ Paul Schneider
nachfolgend beim 11:8, 11:9, 11:9 seiner Gegnerin Marla Jung. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Eher wenig Gegenwehr bekam Lutz Watzlaw beim 11:1, 11:1, 11:2 von Hanna Otto.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Watzlaw seiner
Kontrahentin weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Nicht so gut lief es
dagegen am Nachbartisch für Paul Schneider bei seinem 0:3 gegen Elias Klemm, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. 7:2 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Fred Watzlaw beim 11:3, 11:3,
11:5 von Jonah Stahlmann. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Tischtennisclub Elz am 27.04.2024 gegen den TTC
Niederzeuzheim (M11) möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 19.04.2024 gegen den TuS Aumenau 1896 versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz

Doppel: Watzlaw / Schneider 1:0 
Einzel: F. Watzlaw 3:0, L. Watzlaw 3:0, P. Schneider 1:2 
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 TTC 1968 Oberbrechen
Doppel: Klemm / Stahlmann 0:1 
Einzel: E. Klemm 1:2, H. Otto 0:2, J. Stahlmann 1:1, M. Jung 0:2


